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Postulat
Weniger Vorstösse - mehr bilaterale Problemlösungen

Sehr geehrter Herr Einwohnerratspräsident
Sehr geehrte Damen und Herren

Ich bitte Sie folgendes Postulat zu überweisen im Rahmen der Revision der
Geschäftsordnung:

Seit über einem Jahr bin ich im Einwohnerrat Kriens und überrascht wie viele
Vorstösse eingereicht werden. Viele davon kann man bilateral abhandeln und muss
nicht alle Einwohnerräte damit beschäftigen.
Würde vor jedem eingereichten Vorstoss zuerst der persönliche, telefonische oder
schriftliche Kontakt mit dem zuständigen Gemeinderat gesucht, kann vieles direkt
geklätt und erledigt werden, Dies wiederum führt dazu, dass Kosten und Zeit gespart
werden in der Gemeinde Kriens und wir uns ím Einwohnerrat vermehrt mit den
Ha uptgeschäften befassen.
Der Gemeinderat muss weniger aufwendige Berichte erarbeiten für Postulate,
Interpellationen, weil er diese Anfragen, Forderungen zum Teil im direkten Kontakt
mit dem Initiant erledigt. Er kann sich somit vermehrt auf seine Kernaufgaben
konzentrieren.

Praktisch kann das so aussehen, dass ein Anliegen dem zuständigen Gemeinderat
direkt kommuniziert wird. Erst wenn innerhalb einer festgelegten Zeitdauer keine
Reaktion oder ein schlüssiges Ergebnis zustande kommt, hat der Initiant in einem
zweiten Schritt die Möglichkeit einen Vorstoss einzureichen.
Damit kann auch erhöht werden, dass Veränderungen, Wünsche, Forderungen der
Sache wegen erreicht werden wollen.

Wir setzen uns alle für Kriens ein. Verkleinern wir die Anzahl Vorstösse und lösen die
"Probleme" vermehrt direkt mit den zuständigen Ansprechpersonen.
Wir profitieren alle davon - es geht uns um die Sache - es geht uns um Kriens.

Ich bitte Sie mein Postulat zu überweisen und den Gemeinderat zu beauftragen,
diesen Änderungsvorschlag überarbeitet in die sich in Revision befindende
Geschäftsordnung zu übernehmen.

Einwohnerrätin der SVP
Katja Staub
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